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Bistums Münster im Kirchlichen Amtsblatt für das Bis
tum Münster 2023, Nr. 7, Art. 120 , S. 267ff. 

Köln, den 19. J uni 2023 
+ Rainer Maria Card. Woelki 

Erzbischof von Köln 

Paderborn, den 9. Juni 2023 
Dr. Michael Bredeck 

Diözesa nadministrator 

Aachen,9 . Juni2023 
+Dr.Helmut Dieser 
Bischof von Aachen 

Essen , 7. Juni 2023 
+ Dr. Fra nz-Josef Overbeck 

Bischof von Essen 

Münster, den 9. Jun i 2023 

223 

t Dr. Felix Genn 
Bischof von Münster 
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Gesetz zur Übermittlung von Schülerinnen
und Schülerdaten am Übergang von der Schule 

in den Beruf (Schülerinnen- und 
Schülerdatenübermittlungsgesetz NRW) 

Der Landtag hat das fo lgende Gesetz beschlossen , das 
hiermit verkündet wird: 

Gesetz zur Ü bermittl_µng von Schülerinnen
und Schülerdaten am Ubergang von der Schule 

in den Beruf (Schülerinnen- und 
Schülerdatenübermittlungsgesetz NRW) 

Vom 17. Oktober 2023 

§ 1 

Anwendungsbereich 

(1) Weiterführende a llgemeinbildende Schulen und Be
rufskollegs mit vollzei tschulischen Bildungsgängen, die 
nicht zu einem Berufsa bschluss führen oder diesen vor
aussetzen , übermitteln direkt an die örtlich zuständige 
Agentur für Arbeit oder über die jeweilige Bez irks
regierung an die Bundesagentur für Arbeit personenbe
zogene Daten der nach Absa tz 2 identifizierten Schüle
rinnen und Schüler, die voraussichtlich bei Beendigung 
der Schule keine konkrete berufliche Anschlussperspek
tive im Sinne des § 3 l a des Dritten Buches Sozialgesetz
buch - Arbeitsförderung - (Artikel 1 des Gesetzes vom 
24. März 1997 BGB!. I S. 594) , das zuletzt durch Arti
kel 7 des Gesetzes vom 16. Augu st 2023 (BGBl. 2023 I 
Nr. 217) geändert worden is t , haben. Zweck der Daten
übermittlung ist die Kontaktaufnahme und Übersen
dung einer Information über Angebote der Berufs bera
tung und Berufsorientierung. Nähere Einzelheiten zum 
Verfahren der Ubermittlung regelt das für den Schulbe
reich zuständige Ministerium im Einvernehmen mit dem 
für Arbeit zuständigen Ministerium per Erlass. 

(2) Die Schulen identifizieren zur Vorbereitung der 
Ubermittlung nach Absatz 1 Schülerinnen und Schüler, 
die die Schule zum E nde des Schuljahres ohne konkrete 
Anschlussperspektive verlassen werden; di e Schülerin
nen und Schüler si nd insoweit zur Auskunft verpflichtet. 
Von der Identifizierung a usgenommen sind solche Schü-

lerinnen und Schüler, die eine Z ulassung zur Abiturprü
fung erlangt haben. Diese Datenerhebung erfolgt im 
zweiten Schulhalbjahr bis zu vier Wochen vor den Som
merferien eines jeden Schuljahres , beginnend ab der 
Jahrgangsstufe 8. 

(3) Personenbezogene Daten im Sinne des Absatzes 1 
sind: 

1. der Vor- und Familienname, 

2. das Geburtsdatum, 

3. das Geschlecht, 

4. die Wohnanschrift , 

5. die vora ussichtlich beendete Sch ulform und 

6. der vora ussichtlich er reich te Abschluss. 

(4) Die personenbezogenen Daten der Schülerinnen und 
Schüler sind ~pätestens bis zum 10. Juni eines jeden Jah
res je nach Ubermittlungsweg entweder an die örtlich 
zuständige Agentur für Arbeit oder über die Bezirksre
gierung an die Bundesagentur für Arbeit zu übermitteln. 

§ 2 
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft. 

Düsseldorf, den 17. Oktober 2023 

Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen 

Der Ministerpräsident 

Hendrik W ü s t 

Die Min isterin für Wirtschaft, Industrie, 
Klimaschutz und Energie 

Mona N e u b a u r 

Der Minister der Fina nzen 

Dr. Marcus O p t e n d r e n k 

Der Minister des Innern 

Herbert R e u 1 

Die Ministerin für Kinder, Jugend , Familie, 
Gleichstellung, F lucht und Integration 

Josefine P a u 1 

Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 

Karl-Josef L a u m a n n 

Die Ministerin für Schule und Bildung 

Dorothee F e 11 e r 

Die Ministerin für Heim a t, Kommunales , 
Bau und Digitalisierung 

Ina S c h a r r e n b a c h 

Die Ministerin für Kultur und Wissenschaft 

Ina Br a nd es 
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